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1. FC GARMISCH-PARTENKIRCHEN
(SG) RAMSAU I/BERCHTESGADEN I vs

Vielen herzlichen Dank an alle Fans & Unterstützer des ESV Freilassing,
die uns bei den Heimspielen begleiten und auch heute wieder den Weg

ins Max-Aicher-Stadion gefunden haben.

Teile Deine Eindrücke vom Spiel mit #einmalesvimmeresv auf Facebook 
und Instagram.

Wir freuen uns alle Fans, Sponsoren und Fußballbegeisterten wie-
der im Max-Aicher-Stadion begrüßen zu können.

Zu den Heimspielen in der Landesliga Südost und der A-Klasse 6 ein 
herzliches Willkommen den Schiedsrichtern der Partien, den Mann-

schaften und den Fans.

 

Herzlich Willkommen zur 
Saison 2025/26

ERSTE

	

vs

ZWEITE

	

vs
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PARTNER DER AUSBILDUNG
Mehr Infos auf der Website: 
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Mein Verein – Mein Betrieb – Meine Stadt

Liebe Mitglieder, Trainer und Freunde des ESV Freilassing,
wir haben die Initiative „Partner der Ausbildung vom ESV Freilassing“ gestartet. 

Wir arbeiten mit Unternehmen im Umfeld von Freilassing, bei denen wir uns sicher 

sind, dass Sie einen gemeinsamen Weg mit uns zum Wohle unserer Jugendlichen 

gehen.

Durch diese Partnerschaft profitieren beide Seiten:

• Unsere Partner der Ausbildung unterstützen den Verein finanziell, um so die sport-
liche Förderung unserer jungen Spieler und Spielerinnen weiter voranzutreiben.
• Wir vermitteln Kontakte zu unseren Ausbildungspartnern
• Informationen über aktuelle Ausbildungsplätze, Praktika, Schnuppertage und auch 
über
Anstellungen für Erwachsene findet ihr auf unserer Homepage und Stadionzeitung
• Das Angebot richtet sich an alle unsere Aktiven, aber auch an Eltern, Geschwister, 
Freunde und Bekannte 
• Unsere Partner bieten Möglichkeiten in vielen verschiedenen Bereichen und für 
alle unterschiedlichen Schulbildungen.
• Unsere Jugendmannschaften nehmen an Informationsveranstaltungen bei den 
Ausbildungsbetrieben teil (Tag der Ausbildung oder ähnliches)
• Bei Bedarf sind wir gerne beim Bewerbungsprozess behilflich

Wir freuen uns, wenn Interessierte dieses Angebot wahrnehmen. Bei Anfragen und 

Gesprächen mit unseren Partnern bitte auf unser Ausbildungsprojekt hinweisen.

Ansprechpartner zum Projekt und zur Unterstützung sind:
Herr Robin Seeor, Telefon 0151 50646949
Frau Claudia Gietl, Telefon 0176 22062703
Email: esv-freilassing-marketing@gmx.de
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LANDESLIGA  
SÜD OST

KADER
Erste Mannschaft
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INFOS ZU JEDEM FUNKTIONÄR:
www.esv-kicker.de/teams/erste
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KADER
Erste Mannschaft

INFOS ZU JEDEM SPIELER:
www.esv-kicker.de/teams/erste
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PARTNER DER AUSBILDUNG

PARTNER DER AUSBILDUNG
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INFOS ZU JEDEM SPIELER:
www.esv-kicker.de/teams/erste

KADER
Erste Mannschaft
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PARTNER DER AUSBILDUNG



12 www.esv-kicker.de

Geschrieben von: Hans-Joachim Bittner

RÜCKBLICK
Erste Mannschaft

ESV ballert sich zum Klassenerhalt: Sicheres 5:1 gegen 

Wacker München – Mark Kremer beschenkt sich selbst

Der zweite Mai-Tag 2026 wird in die 
ESV-Geschichtsbücher als jener Tag 
eingetragen, an dem eine weitere 
Landesliga-Saison fixiert wurde – die 
dritte in Folge: Mit einem 5:1-Kanter-
sieg ballerten sich die Eisenbahner 
den Frust von fünf sieglosen Wochen 
so richtig von der Seele, fuhren hoch-
verdient den elften Saisondreier ein 
und können mit acht Punkten Vor-
sprung an den letzten beiden Spiel-
tagen nicht mehr auf einen Relegati-
ons- oder Abstiegsplatz abrutschen. 
Entsprechend erleichternd fiel der 
Schlussjubel aus, nachdem der Er-
folg zudem gegen einen direkten 
Konkurrenten im Liga-Erhaltskampf 
unter Dach und Fach gebracht wor-
den war.
Die ESV-Startelf, in die Marius Koller 
nach längerer Zeit zurückkehrte, sorg-
te früh für Beruhigung: Mark Kremer 
machte sich mit dem 1:0 das schönste 
Geburtstagsgeschenk. An seinem 22. 
Ehrentag suchte er sich völlig alleinge-

lassen in aller Ruhe die rechte Ecke zur 
Führung aus, nachdem Dominik Krein 
und Timo Portenkirchner top vorberei-
tet hatten (10.). Das 2:0 ließ nicht lange 
auf sich warten: Kurze Ecke von Simon 
Schlosser auf Maximilian Streibl, der 
zurück auf seinen Kapitän abtropfen 
ließ, Flanke an den zweiten Pfosten, 
dort kam Georg Wieser angerauscht, 
Kopfball, drin (15.) – der erste Saison-
treffer des großen Innenverteidigers: 
„Es freut mich sehr gefreut, dass es 
endlich mal geklappt hat“, meinte der 
Pidinger.
Freilassing hatte die Partie weiter im 
Griff, bis zur Pause sahen die rund 200 
Zuschauer bis auf eine Direktabnahme 
von Portenkirchner (45.) keine prickeln-
den Höhepunkte mehr. Die Gastgeber 
überzeugten mit einer stabilen Abwehr 
und blitzschnellen Gegenstößen, für 
ihre engagierte Vorstellung erhielten 
die ganz in Blau gewandeten Akteure 
beim Pausenpfiff auch Halbzeitapplaus 
von den Rängen.
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ALLE BEITRÄGE:
www.esv-kicker.de/beitraege

scheiterte jedoch an Keeper Hannes Wey-
herter (65.). Und so brachte das 1:3 (71.) 
durch den komplett freien Tischer noch-
mal unerwartet Spannung in die Partie. 
Die Abseitsproteste der ESVler prallten 
am Referee-Trio ab, da ein Freilassinger 
Foul auf der Sechzehnerlinie vorausge-
gangen und der Ball zudem eher von ei-
nem Platzherren-Akteur gekommen war.
Keeper Thomas Unterhuber rettet in 
höchster Not

Die Gäste freuten sich über das Geschenk, 
bekamen nun deutlich Oberwasser, doch 
Keeper Thomas Unterhuber rettete in 
höchster Not gegen Tischer (80.). Im Ge-
genzug sorgte das 4:1 von Tobias Frisch 
nach Kopfballvorlage von Kryezi allein vor 
dem Kasten für die Entscheidung (81.). 
Das 5:1 von Portenkirchner setzte dem 
ganzen die Krone auf: Weyherter hatte 
einen Fernschuss von Tim Bageritz stark 
aus dem Eck gefischt, die anschließende 
Ecke setzte Christian Niederstraßer per 
Kopf an die Latte, den dritten Nachschuss 
brachte Portenkirchner zu seinem 28. per-
sönlichen Erfolgserlebnis über die Linie 
(87.).

Vierfachwechsel von Gäste-Coach 
Fabian Lamotte

Mit Wiederbeginn vollzog Gäste-Coach 
Fabian Lamotte einen Vierfachwechsel 
seiner nach wie vor abstiegsgefährde-
ten Wacker-Crew, brachte unter ande-
rem seinen besten Scorer, Armando Ti-
scher. Das 3:0 der Freilassinger zog den 
Isarstädtern jedoch erst mal den Zahn: 
Wieser spielte auf den eingewechselten 
Markus Prechtl, der von rechts flach auf 
den völlig freien Portenkirchner in die 
Box gab. Der Goalgetter zog sofort ab, 
die Kugel krachte an die Latte, auf ihrem 
Weg nach unten war sie wohl bereits mit 
vollem Umfang hinter der Linie – dessen 
war sich Physio Christian Fulde sicher –, 
doch der Schütze ging ganz sicher und 
vollstrecke spektakulär per Luftsprung, 
um keine Zweifel aufkommen zu lassen 
(48.).

Das Team von Albert Deiter ließ die 
Münchner in dessen vorletztem Heim-
spiel als Trainer nun mehr gewähren, 
lange Zeit brannte jedoch nichts an. 
Nach einem Konter über Felix Bischoff 
und Portenkirchner hätte Joker Rejan 
Kryezi den Deckel draufpacken müssen, 
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Fotos: Bittner 
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RÜCKBLICK
Erste Mannschaft

Trotz 0:3 Niederlage in Rosenheim – ESV Freilassing 

macht sich heiß fürs Heimfinale!
Geschrieben von: ESV Freilassing 

Freilassing kämpft bis zum Schluss – 
Blick richtet sich bereits auf den gro-
ßen Abschluss zu Hause gegen den 1. 
FC Garmisch Partenkirchen

Beim Tabellenführer zu gastieren ist für 
jede Mannschaft eine Herausforderung 
der besonderen Art – für den ESV Frei-
lassing war es am Freitagabend eine, 
die trotz des letztendlichen 0:3 mehr 
Mut machen kann als die nackte Zahl 
vermuten lässt.

Blitzstart schockt die Gäste

Kaum hatte Schiedsrichter Saif Fekih die 
Partie angepfiffen, schlug es bereits im 
Kasten der Freilassinger ein. Nur zwei 
Minuten waren gespielt, als Edis Muha-
meti kalt und präzise zum 1:0 vollendete 
– ein Wirkungstreffer, der die Gäste aus 
dem Stand heraus in Rückstand brachte. 
Doch Freilassing ließ sich nicht beirren. 
Die Mannschaft stabilisierte sich, fand 
ins Spiel und kämpfte sich gegen einen 

der besten Angriffe der Landesliga 
Südost tapfer durch die erste Halbzeit.

Muhameti doppelt – Freilassing bleibt 
dran

In der 33. Minute war es erneut Mu-
hameti, der mit seinem zweiten Treffer 
auf 2:0 erhöhte und damit den Halbzeit-
stand besorgte. Ein bitterer Moment 
– doch bis dahin hatte der ESV durch-
aus gezeigt, dass er willens und in der 
Lage ist, dem Spitzenreiter die Stirn zu 
bieten. Die Leistungsbereitschaft war 
auch im Beck & Fraundienst Stadion in 
jedem Moment spürbar.

Zweite Halbzeit: Freilassing hält da-
gegen

Nach der Pause präsentierten sich die 
Gäste keineswegs geschlagen. Lange 
Zeit hielt Freilassing den Rückstand bei 
zwei Toren und ließ Rosenheim nicht 
zur vollen Entfaltung kommen. Erst in 
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der 89. Minute, als die Kräfte schwan-
den und die Räume größer wurden, 
sorgte Michael Summerer mit dem 
3:0-Endstand für den Schlusspunkt 
– ein später Treffer, der das Ergebnis 
höher erscheinen lässt, als es das Kräf-
teverhältnis über weite Strecken wider-
spiegelte.

Blick nach vorne: Heimfinale gegen 
Garmisch-Partenkirchen

Jetzt zählt nur noch eines: der letzte 
Spieltag. Im Max Aicher Stadion emp-
fängt der ESV Freilassing vor heimi-
scher Kulisse den FC Garmisch-Par-
tenkirchen – ein Gegner, der tief im 
Abstiegskampf steckt und mit dem Rü-
cken zur Wand steht. Genau das macht 
die Partie so brisant. Garmisch wird al-
les riskieren, alles reinwerfen – und ge-
nau deshalb ist der ESV gewarnt.

Doch die Vorzeichen stehen gut: Heim-
vorteil, eine Mannschaft mit Charakter 
und das Wissen, dass es zuhause et-
was zu feiern gibt. Die Fans sind gefragt 
– das Max Aicher Stadion soll beim gro-
ßen Saisonfinale brennen!
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RÜCKBLICK
Erste Mannschaft

PARTNER DER AUSBILDUNG
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Mit dem Ende der Saison 2025/26 verabschieden wir unseren Trainer Al-
bert Deiter, der unseren Verein über viele Jahre hinweg geprägt hat – zuerst 
als Spieler auf dem Platz und später als Trainer an der Seitenlinie. 
 
Mit großem Einsatz, Leidenschaft und echter Vereinstreue hat Albert unse-
re Mannschaft begleitet, gefördert und unterstützt. Er war nicht nur Trainer, 
sondern immer auch Vorbild, Ansprechpartner und wichtiger Teil unserer 
Vereinsfamilie. 
 
Für die gemeinsame Zeit, die vielen unvergesslichen Momente und das 
Engagement für unseren Verein möchten wir von Herzen Danke sagen. 
 
Wir wünschen ihm für seinen weiteren Weg – sportlich wie privat – nur das 
Beste und hoffen, ihn auch in Zukunft immer wieder bei uns im ESV Stadion 
begrüßen zu dürfen. 
 
Danke für deinen Einsatz und deine jahrelange Treue zum Verein, lieber 
Albert! 

Danke für alles Albert! 
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RÜCKBLICK
Erste Mannschaft
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SPIELERPORTRAIT 

Interview mit Timo Portenkirchner 

 Hallo Timo, erstmal danke, dass du dir die Zeit für das Interview nimmst.

Frage 1: Wann hast du eigentlich mit dem Fußballspielen angefangen und 
wie bist du damals zum Fußball gekommen? 
Ich habe mit etwa 3 oder 4 Jahren angefangen Fußball zu spielen. Ehrlich 
gesagt weiß ich gar nicht genau, was mich damals dazu gebracht hat, weil in 
meiner Familie eigentlich niemand etwas mit Fußball zu tun hat. 
 
Frage 2: Wenn du auf deine bisherige Laufbahn zurückblickst – was war bis-
lang dein größter Erfolg im Fußball? 
Einer meiner größten Erfolge war wohl der Siegtreffer beim 1:0-Sieg mit der 
U12 von Red Bull Salzburg gegen AC Mailand. 
 
Frage 3: Wo liegen deiner Meinung nach deine größten Stärken auf dem 
Platz? Und in welchen Bereichen möchtest du dich noch verbessern? 
Meine Stärken liegen vor allem im Torabschluss und im Dribbling. Verbesse-
rungspotenzial habe ich dagegen noch in der Defensivarbeit und bei Freistö-
ßen. 
 
Frage 4: Ihr seid stark in die Saison gestartet und habt insgesamt eine soli-
de Spielzeit gespielt. Wie fällt dein persönliches Fazit zur Saison aus? 
Grundsätzlich sind wir sehr gut in die Saison gestartet. Leider haben wir dann 
etwas nachgelassen. Vor allem in der Rückrunde haben wir nicht mehr das 
gezeigt, was wir eigentlich können. Deshalb bin ich mit der Saison insgesamt 
nicht wirklich zufrieden. 
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SPIELERPORTRAIT 

Steckbrief
 
Alter: 26
Geburtstag: 23.12.1999
Größe: 1.86 m
Position: 8er, 10er oder Stürmer
Stationen: SV Leobendorf, Red Bull Salzburg, 
SV Saaldorf, SV Kirchanschöring, USC Eugendorf, 
ESV Freilassing

Frage 5: Gab es ein Spiel oder einen besonderen Moment in dieser Saison, 
der dir besonders in Erinnerung geblieben ist? 
Die beiden besten Spiele waren für mich der 2:1-Auswärtssieg in Kastl und 
der 3:0-Heimsieg gegen Traunstein. Beide Spiele waren extrem aufregend und 
hitzig. 
 
Frage 6: Mit welchem aktuellen Profifußballer würdest du gerne einmal ge-
meinsam auf dem Platz stehen? 
Am liebsten würde ich einmal mit Florian Wirtz oder Trent Alexander-Arnold 
zusammenspielen. 
 
Frage 7: Hast du einen Lieblingsverein oder einen Club, den du als Fan be-
sonders verfolgst? 
Mein absoluter Lieblingsverein ist der FC Liverpool.
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AUSWÄRTS UNTERWEGS
Mit unserem ESV

Mit der Eisenbahn zum letzten Auswärtsspiel

Am Freitagabend, den 08. Mai, stand für den ESV Freilassing das letzte Auswärts-
spiel der Saison auf dem Programm. Ziel war das Beck & Fraundienst-Stadion beim 
TSV 1860 Rosenheim. Für einige ESV-Anhänger war dabei schnell klar: Wenn die 
Eisenbahner auswärts spielen, dann reist man standesgemäß mit der Eisenbahn 
an.

Zu viert machte sich eine kleine blau-weiße Gruppe mit dem Zug auf den Weg nach 
Rosenheim. Vor Ort wurde die Mannschaft noch einmal auswärts unterstützt – mit 
Schal, Fahne, ESV-Shirts und der gewohnt guten Stimmung. Auch wenn das Ergeb-
nis am Ende nicht nach Wunsch ausfiel, war es ein würdiger letzter Auswärtsauf-
tritt dieser Spielzeit.

Sportlich musste sich der ESV dem Tabellenführer TSV 1860 Rosenheim mit 0:3 
geschlagen geben. Die Gastgeber erwischten den besseren Start und gingen früh 
durch Edis Muhameti in Führung. Noch vor der Pause erhöhte Rosenheim erneut 
durch Muhameti auf 2:0. Kurz vor Schluss setzte Michael Summerer mit dem 3:0 
den Schlusspunkt. Gespielt wurde am Freitagabend um 19:00 Uhr vor 414 Zu-
schauern.

Für den ESV war es nicht nur das letzte Auswärtsspiel der Saison, sondern auch 
das letzte Auswärtsspiel unter Trainer Albert Deiter, der zum Saisonende nach 
fünf Jahren aufhört. Damit hatte die Fahrt nach Rosenheim auch einen besonde-
ren Rahmen. Deiter hat die Mannschaft über mehrere Jahre geprägt und den ESV 
durch wichtige Phasen begleitet.

Trotz der Niederlage überwog bei den mitgereisten Fans die Verbundenheit zum 
Verein. Die Bilder vom Abend zeigen genau das, was den ESV ausmacht: Zusam-
menhalt, gute Laune und blau-weiße Treue – auch dann, wenn es auswärts einmal 
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AUSWÄRTS UNTERWEGS
Mit unserem ESV

Denn eines ist sicher: 
Auswärts macht es am meisten Spaß, wenn der ESV gemeinsam unterwegs ist.

nichts zu holen gibt.

Jetzt richtet sich der Blick auf das Heimfinale im Max Aicher Stadion. Dort gilt es, die 
Saison gemeinsam ordentlich abzuschließen und Trainer Albert Deiter noch einmal 
den passenden Rahmen für sein letztes Spiel an der Seitenlinie des ESV zu geben.

Einmal Eisenbahner, immer Eisenbahner.
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AUSWÄRTS UNTERWEGS
Mit unserem ESVAusbildung mit
Hand & Herz

Infos & Kontakt

+49 (0)8666 / 98 82-0
www.lebenshilfe-bgl.de
bewerbung@lebenshilfe-bgl.de

Heilerziehungs-
Pfleger*in 
(m/w/d)

Heilerziehungs-
Pflegehelfer*in 
(m/w/d)

Erzieher*in im Anerkennungsjahr 
(m/w/d)

Duales Studium zur Sozialen Arbeit
(m/w/d)

Bezahlung nach TVöD,
Zulagen für Schicht und Feiertage,
und Sonderzahlungen.

Betriebliche Altersvorsorge,
Zusatz-Krankenversicherung,
und bis zu 35 Tage Urlaub.

Rabatte für Handy, Festivals uvm.,
Business Bike.
 
Sicherer, zukunftsorientierter Job,
vielfältige Einsatzgebiete und
Aufstiegsmöglichkeiten.

Bewirb dich jetzt!

PARTNER DER AUSBILDUNG
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WIR SUCHEN 
DICH!
Für unsere Jugendmannschaften suchen wir:

Trainer / Co-Trainer / Betreuer
Bewirb dich jetzt und werde Teil unserer ESV Familie!

Ansprechpartner:
Bernhard Schlosser
Sportlicher Leiter Jugend

E-Mail: 	b.schlosser@esv-kicker.de
Telefon:	+49 173 9704004

PARTNER DER AUSBILDUNG
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GEGNER
Erste Mannschaft

1. FC GARMISCH-PARTENKIRCHEN
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PARTNER DER AUSBILDUNG
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AKTUELLE TABELLE
Erste Mannschaft
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TORSCHÜTZENLISTE
Erste Mannschaft
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33.  SPIELTAG
Erste Mannschaft



www.esv-kicker.de 35



36 www.esv-kicker.de

SPIELPLAN -  SAISON 2025/2026
Erste Mannschaft
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E-MAIL: esv-freilassing-marketing@gmx.de

Hier könnte Ihre
Werbung stehen 

Werden Sie Unterstützer des 

ESV FREILASSING  

Bei Interesse, wenden Sie sich an folgende Kontakte: 

TELEFON: +49 176 22062703 TELEFON: +49 151 50646949

HALBZEIT GEWINNSPIEL
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HALBZEIT GEWINNSPIEL

Beim Heimspiel gegen den FC Wacker München gab es in der Halbzeitpause 
wieder etwas zu gewinnen!

 
Diesmal gab es zwei Gutscheine im Wert von jeweils 50 € vom Trachtenoutlet Mo-
ser in Hammerau sowie unseren beliebten Fjällräven Rucksack zu gewinnen. 
Über die Preise durften sich folgende Gewinner freuen: 
Leni Frech und Helmut gewannen jeweils einen 50 € Gutschein vom Trachtenout-
let Moser in Hammerau. Der Fjällräven Rucksack ging an Markus Galler. 
Als Glücksfeen fungierten Hannah, Moritz und Sophia.

 
Das Halbzeit-Gewinnspiel ist fester Bestandteil jedes Heimspiels und sorgt für 

eine kleine, unterhaltsame Abwechslung in der Pause. Bei jedem Gewinnspiel wird 
ein Tagespreis von einem Freilassinger Unternehmen und zusätzlich ein Fjällräven 
Rucksack verlost. Diese Rucksäcke wurden von unserem treuen Fan Harry Heim 

zur Verfügung gestellt. Lose können bis 15 Minuten nach Spielbeginn an der Kas-
se erworben werden. Das Geld fließt in Projekte der ESV Fußballabteilung.

 
Hinweis: Es lohnt sich, mehrere Lose zu kaufen – denn mit etwas Glück kann 

man auch mehrfach gewinnen!
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KADER
Zweite Mannschaft

A-KLASSE 6
KREIS INN/
SAL ZACH
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• Natursteinarbeiten
• Pflasterarbeiten
• Baggerarbeiten
• Abbrucharbeiten

83395 Freilassing - Heideweg 15
Tel. 08654 7753860 - Fax 08654 774921

chris-gartenbau@t-online.de

Chr. Fuchsbichler
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AKTUELLE TABELLE
Zweite Mannschaft
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SPIELPLAN
Zweite Mannschaft
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RÜCKBLICK
Zweite Mannschaft

Souveräner Heimsieg: ESV Freilassing U23 II bezwingt 

SV Surberg mit 3:0
Geschrieben von: ESV Freilassing

Der ESV Freilassing U23 II hat im Heimspiel gegen den Tabellendritten SV Sur-
berg ein starkes Ausrufezeichen gesetzt und sich mit einem verdienten 3:0 
(0:0)-Erfolg belohnt.
Dabei sahen die Zuschauer zunächst eine ausgeglichene erste Halbzeit, in der 
beide Teams defensiv stabil standen und nur wenige klare Torchancen zuließen. 
Freilassing zeigte sich zwar feldüberlegen, konnte die gute Spielanlage jedoch 
noch nicht in Zählbares ummünzen.
Nach dem Seitenwechsel drehte der ESV dann auf – und belohnte sich endlich 
für den betriebenen Aufwand. In der 64. Minute war es Raul Miclos, der den 
Bann brach und seine Farben mit 1:0 nach einer Ecke in Führung brachte. Der 
Treffer wirkte befreiend: Freilassing spielte nun deutlich zielstrebiger und setzte 
den Gegner weiter unter Druck.
In der Schlussphase machte der ESV schließlich alles klar. Marco Grulke erhöh-
te in der 88. Minute auf 2:0, ehe Jan Maegdefrau in der Nachspielzeit (90.) eben-
falls nach Ecke mit dem 3:0 den Schlusspunkt setzte. Defensiv ließ die Mann-
schaft über die gesamte Spielzeit kaum etwas zu und verdiente sich den Sieg 
auch durch eine geschlossene Teamleistung.
Mit diesem Erfolg klettert der ESV in der Tabelle auf Rang sechs und sammelt 
wichtige Punkte, um sich im gesicherten Mittelfeld festzusetzen. Die zweite 
Garde Freilassings hat gezeigt, dass man auch gegen Top-Teams der Liga be-
stehen kann.
Für die U23 des ESV gilt es nun, die positive Entwicklung zu bestätigen und die 
gute Leistung in die kommenden Spiele mitzunehmen, um sich im Mittelfeld zu 
etablieren und den Nicht-Abstieg zu sichern.
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7-Tore-Spektakel in Reit im Winkl: ESV Freilassing U23 II 

behält in wildem Schlagabtausch die Oberhand

Geschrieben von: ESV Freilassing

Was für ein Fußballnachmittag am 19. Spieltag der A-Klasse 6! Die Zuschauer beim 
FC Reit im Winkl erlebten ein echtes Wechselbad der Gefühle, sieben Tore, ein star-
kes Comeback und einen Platzverweis in der Nachspielzeit. Am Ende entführten 
die Gäste aus Freilassing in einem hochspannenden Spiel knapp die drei Punkte.

Radosevic dominiert die erste Hälfte

Die Partie brauchte nicht lange, um auf Betriebstemperatur zu kommen. Nach ei-
ner frühen Gelben Karte für den Reit im Winkler Domenque Buchmann (8.) war es 
Ilija Radosevic, der in der 20. Minute den Torreigen eröffnete und Freilassing mit 
1:0 in Führung brachte. Die Hausherren zeigten sich jedoch wenig beeindruckt: 
Nach einem Foul im Strafraum trat Sebastian Vogel in der 28. Minute zum Elfmeter 
an und verwandelte souverän zum 1:1-Ausgleich.
Doch die Schlussphase der ersten Halbzeit gehörte wieder den Gästen – und vor 
allem einem Mann: Ilija Radosevic. Mit einem beeindruckenden Doppelschlag 
kurz vor dem Pausenpfiff (43. und 45. Minute) schnürte er seinen Dreierpack und 
schickte den FC Reit im Winkl mit einem 1:3-Rückstand in die Kabine.
Reit im Winkl kämpft sich zurück

Wer dachte, die Partie sei entschieden, wurde im zweiten Durchgang eines Bes-
seren belehrt. Die Hausherren kamen hochmotiviert aus der Pause und drängten 
auf den Anschluss. In der 59. Minute belohnte Moritz Liebl die Bemühungen und 
verkürzte auf 2:3. Das Spiel wurde nun intensiver und war von einigen Wechseln 
und Gelben Karten auf beiden Seiten geprägt.
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In der 73. Minute bebte dann die Heimanlage: Florian Neumaier traf zum viel um-
jubelten 3:3-Ausgleich. Das Momentum schien nun komplett auf Seiten des FC 
Reit im Winkl zu liegen, die eine sensationelle Aufholjagd gekrönt hatten.
Die späte Erlösung und eine hitzige Schlussphase

Doch die Freilassinger bewiesen an diesem Tag echte Nehmerqualitäten. Mitten 
in die Euphorie der Gastgeber hinein schlug der ESV noch einmal zu. Molos Baj-
gora fand in der 81. Minute die Lücke und erzielte den 4:3-Führungstreffer für die 
Gäste.
Reit im Winkl warf in den Schlussminuten noch einmal alles nach vorne, konnte 
den Ball aber nicht mehr im Netz unterbringen. In einer hektischen und hitzigen 
Nachspielzeit kochen die Emotionen dann noch einmal über, was in einer Roten 
Karte für Johann Mader (ESV Freilassing), wegen angeblicher Beleidigung in der 
94. Minute gipfelte. Kurz darauf gab es sogar noch zu allem Überfluss Elfmeter 
für den FC Reit im Winkel, welchen aber der U23-Goalie Niklas Bretzke souverän 
parrieren konnte. Danach war Schluss.

Fazit: Der ESV Freilassing U23 II (Platz 6) feiert einen immens wichtigen Aus-
wärtssieg in einem Spiel, das den Zuschauern noch lange in Erinnerung bleiben 
dürfte.

RÜCKBLICK
Zweite Mannschaft
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FUSSBALL JUGEND

Durchwachsenes Wochenende der Großfeldmannschaften, 

Kleinfeldmannschaften erfolgreich 

B-Jugend spielt unentschieden
Die B-Jugend holt im heimischen Badylonstadion ein verdientes 4:4 gegen die 
SG Marquartstein/ Unterwössen. Dabei ging man in der 20. Spielminute mit 1:0 
durch Mykhailo Nahorniuk in Führung  die Gastmannschaftglich jedoch in der 
30. Spielminute aus. Mit 1:1 wurden die Seiten gewechselt. Nach Wiederanpfiff 
waren die Hausherren dann gleich beim ersten Angriff wiederum durch Mykhailo 
Nahorniuk erfolgreich, der in der 41. Spielminute zum 2:1 einschoss. Nur einen 
Wimpernschlag darauf endete ein erneuter Angriff der ESV’ler in der 43. Spiel-
minute mit der 3:1 Führung durch Ferni Ismator. Dem Anschlusstreffer in der 54. 
Spielminute folgte in der 67. Spielminute der erneute zwei Tore Vorsprung aber-
mals durch Mykhailo Nahorniuk – Hattrick. Das sollte eigentlich den Sieg bedeu-
ten, aber durch Nachlässigkeiten schaffte die SG in den letzten fünf Spielminuten 
noch den Ausgleich zum 4:4 Endstand.

C-Jugend: Heimniederlage gegen SG Laufen/Leobendorf
Inder Kreisklasse hatte die C-Jugend im heimischen Badylon die SG Laufen/Leo-
bendorf zu Gast. Dabei hagelte es erneut eine Niederlage, diesmal mit 1:5, Halb-
zeit 1:3. Den einzigen Treffer für die Hausherren erzielte Justin Eiiche in der 9. 
Spielminute.

D1-Jugend: Heimniederlage gegen TSV Bad Reichenhall
Die junge, spielstarke Truppe von Trainer Oliver Scharbert erwischte im Kreis-
ligaspielgegen den TSV Bad Reichenhall diesmal eine ungewöhnlich schlechte 
erste Halbzeit und lag bereits nach 7 Spielminuten 0:2 im Rückstand. Bis zur Halb-
zeit konnten die ESV Kicker diesen Vorsprung nicht aufholen, somit wurden beim 
Stand von 0:2 die Seitengewechselt. In der zweiten Spielhälfte zeigte die Mann-

Geschrieben von: Werner Hofherr
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schaft wieder ihr wahres Gesicht und wurde zunehmend stärker. In der 40. Spielmi-
nute fing man sich aber trotzdem noch einen Treffer zum 0:3 ein, was auch zugleich 
den Endstandbedeutete.

D2-Junioren: Heimniederlage gegen SG Leobendorf/Laufen
Der D2-Jugendg ing es in der Kreisklasse gegen Die SG Leobendorf/ Laufen nicht 
viel besser. Trotz ebenbürtigem Spiel kassierte man in der  28. Spielminute das 0:1, 
zugleich auch das Halbzeitergebnis.  Nach einigen hoch karätigen Torchancen war 
man dem Ausgleich nahe. Durch einen Konter in der  43. Spielminute musste man 
aber dann einen weiteren Treffer hinnehmen. Trotz weiterer „hundertprozentigen“ 
schaffte die Mannschaft kein Tor mehr. Somit ging die Partie mit 0:2 verloren.

D3-Junioren: Heimsieg gegen JFG Teisenberg 2
Besser lief es für unsere dritte D3-Jugendmannschaft in der Kreisklassenpartie 
gegen die JFG Teisenberg 2. Nach gutem Auftakt erzielte Samuel Johnbull in der 
15.Spielminute die 1:0 Führung für seine Mannschaft. Dies war auch der Pausen-
stand. Die zweite Spielhälfte begann wie die erste Halbzeit endete, mit überlege-
nen Spielzügen der ESV’ler. Logische Folge war das 2:0 in der 45.Spielminute durch  
Martin Covalciuc. Kurz vor Spielende netzte dann Daris Zuhric noch zum 3:0 End-
stand ein.

Kleinfeldpartien – E-Jugendmannschaften alle erfolgreich
Richtigkrachen ließen es diesen Spieltag die Mannschaften der E-Jugend. Bei 
2Heimspielen und einer Auswärtspartie kamen alle  Mannschaften zu verdienten 
Siegen.

Die Ergebnisse:
TSV Petting – E1-Jugend                          1:8 (0:2)	
E2-Jugend– SV Surberg 2                        6:4 (1:1)
E3-Jugend– FC Ramsau 2                      11:2(5:2)
TSV Waging 2 – E4-Jugend                     2:8 (1:4)
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 A-Junioren | Kreisliga | Kreis Inn/Salzach

B-Junioren | Gruppe | Kreis Inn/Salzach

FUSSBALLJUGEND
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 C-Junioren | Kreisklasse | Kreis Inn/Salzach

 C-Junioren | Gruppe | Kreis Inn/Salzach
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E-Junioren | Gruppe | Kreis Inn/Salzach
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Leitbild ESV Freilassing 
 

Der ESV Freilassing ist ein gemeinnütziger Mehrspartensportverein. Unser Ziel ist die Förderung 
des Sports, der Jugend, der Bildung, der Gesundheit und des ehrenamtlichen Engagements. 
Darüber hinaus fühlen wir uns dem allgemeinen Wohlbefinden aller unserer Mitglieder verpflichtet. 
Wir bieten in diesem Sinne ein breitgefächertes Angebot zu fairen Mitgliedsbeiträgen. Zudem legen 
wir großen Wert auf soziales Miteinander im Verein. Das soziale Miteinander bedingt, das jedes 
Mitglied und jeder Partner des ESV für Werte wie Respekt und Anstand, Ehrlichkeit, Transparenz 
und Verlässlichkeit steht. 
 
Wir folgen dem Leitspruch „Tradition verbindet Moderne“. Unsere Vereinsgeschichte ist Grundlage 
der kontinuierlichen Veränderungsprozesse. Wir übernehmen als Verein Verantwortung für das 
Gemeinwesen vor Ort. Wir sind kooperationsbereit und erbringen unsere Leistungen 
sozialverträglich. 
 
Bildung im und durch den Sport sowie darüber hinaus ist unsere Kernkompetenz. Wir verstehen uns 
als engagierter Partner im lokalen Netzwerk. Neben der fachlichen und überfachlichen 
Jugendarbeit im Verein ist die Kooperation mit Schulen und Unternehmen daher ein wichtiges Feld 
unseres Einsatzes. 
 
Freiwilliges Engagement ist unsere Basis, ohne die wir nicht existieren können. Wir pflegen und 
fördern die Kultur des Ehrenamtes und wissen auch um die positiven persönlichen Effekte für die 
Engagierten selbst.  
 
Unsere Entscheidungsstrukturen basieren auf demokratischer Grundlage. Verantwortungsvoller 
Umgang mit übertragenen Kompetenzen schließt eine individuelle Risikoabwägung nicht aus. Kritik 
ist erwünscht, wenn sie konstruktiv geäußert wird. Sie ist Zeichen des Mitgestaltens und der 
Verbundenheit mit dem Verein. 
 
Wir sehen die Verbindungen und Zusammenarbeit zwischen Sport und Wirtschaft. Ohne 
nachhaltiges, betriebswirtschaftlich fundiertes Finanzmanagement kann unser Verein nicht 
existieren. Wir gehen verantwortungsvoll mit dem Vereinsvermögen um.  
 
Unser Max-Aicher-Stadion und das städtisch genutzte Sport- und Freizeitzentrum Badylon sind 
unsere Heimat und Zentrum des Vereins. Das Stadion soll im Rahmen eines nachhaltigen 
Nutzungskonzeptes und im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten kontinuierlich modernisiert und 
erhalten bleiben. 
 
Unser Verein untergliedert sich in verschiedene gleichberechtigte Abteilungen und Sportgruppen. 
Die sportlichen Entscheidungen treffen immer die Abteilungen selbst. Die Vereinsführung 
übernimmt Verantwortung für Vereinsentwicklung, Organisation, Finanzmanagement und 
Repräsentation des Gesamtvereins. 
 
Wettkampf- und Leistungssport, Freizeit- und Breitensport sowie Fitness- und Gesundheitssport 
sind in unserem Verein gleichberechtigt. Dennoch bekennen wir uns als Solidargemeinschaft um 
erhöhten Förderbedarf des Leistungssports und Nachwuchsbereiches aller Abteilungen. 
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